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Reichstein, Stephan nicht öffentlich    
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Anfrage der Fraktion Zur Sache! Mettmann vom 05.05.2022 
hier: Fa. Cuna 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Die Fa. Cuna wurde seit 2020 intensiv betreut. Die Stadtverwaltung hat aktiv geholfen den 

Bekanntheitsgrad des Unternehmens zu erhöhen. Frau Bürgermeisterin Pietschmann hat das 

Unternehmen mehrfach besucht und es gab entsprechende Presseerklärungen der Stadt. 

Das Unternehmen hat die Wirtschaftsförderung nicht kontaktiert, um Standortalternativen in 

Mettmann zu finden. Offensichtlich waren die Faktoren für die Standortwahl Dortmund aus Sicht 

des Unternehmens eindeutig. 

Die Fa. Cuna hat eine Standortentscheidung getroffen, die auf drei Faktoren beruht: 

Unternehmenswachstum 

Das Wachstum des Unternehmens war am Standort in Mettmann (Schreiter-Haus) räumlich nicht 

mehr abzudecken. 

 

Anbindung Hochschule/Institut 

Die Nähe zur Universität Dortmund gewährleistet eine eng verzahnte Zusammenarbeit mit der 

Wissenschaft. 

Das Fraunhofer Institut in Lemgo bietet dem Unternehmen spezielle technische Einrichtungen, z.B.: 

• Laserdruckmaschinen 

• Produktionsmaschinen mit Sensoren 

• Maschinen mit Roboterarmen.  

Räumlicher Bezug der Geschäftsführung 

Ein Geschäftsführer/Gründer kommt aus dem Raum Dortmund und ist dort im Hochschulbereich 

vernetzt und verwurzelt. 

 

Die Standortfaktoren Hochschulnähe, Kooperation (Nutzung von Technischen Einrichtungen) mit 

dem Fraunhofer Institut Lemgo und die räumliche Nähe des Gesellschafters/Gründers/Ideengebers 

waren ausschlaggebend für die Standortentscheidung der Fa. Cuna. 

 

 

 

Gez. Pietschmann 

 

 

 


